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UNTERSCHÄTZTER NORDOSTEN
REISEBUCH „WOCHENENDER“, BRANDENBURG

„Ich fühl mich so leer, ich fühl mich Brandenburg“, sang Rainald Grebe einst. 
Dabei besiedeln 500 Schlösser und Herrenhäuser das weite Land, dazu zahl-
reiche Seen, Cafés und idyllische Marktplätze. Mitunter 
ungewöhnliche Orte und Touren finden sich in der  
Brandenburg-Edition des „Wochenender“. Dass sich  
ein Ausflug allemal lohnt, weiß inzwischen auch  
Rainald Grebe, der heute ein Ferienhaus in der 
Uckermark besitzt. 18 Euro. www.wochenender-buch.de

Gute   Aussichten
Der Begriff Fernweh war mal positiv besetzt. Unsere aktuelle Hotlist in Sachen 

Reisefreude ist der stylish-lustvolle Beleg  für das Motto „Das wird wieder“

Schlossherr auf Zeit
GÄSTEHAUS  THE  LANGHAM  NYMPHENBURG RESIDENCE, MÜNCHEN
Die Renovierung historischer Gebäude ist eine knifflige Angelegenheit. 
Sie erfordert einen authentischen Umgang mit der Geschichte, ohne 
dabei moderne Ansprüche zurückzustellen. Wie’s gelingen kann, zeigt 
das Architekturbüro Mang Mauritz in der 2020 eröffneten The Langham 
Nymphenburg Residence. Mit zeitgenössischem Farbkonzept und edlen 
Materialien wurde das alte Kavaliershaus am historischen Schlossrondell 
in eine buchstäblich greifbare Begegnungsstätte von Kultur und Design 
verwandelt. Neben maßgeschneiderten Objekten der berühmten Por-
zellanmanufaktur Nymphenburg kamen unter anderem Wandfarben von 
Caparol Icons, Tapeten von Cole & Son und Möbel von Classicon zum 
Einsatz. „Ein einzigartiger Auftrag, der Herausforderung und Auszeich-
nung zugleich war“, so Mang Mauritz. www.langhamresidences.com

SCHWEIZER EXIL
HOTEL CASTELLO DEL SOLE, ASCONA
Das in der Südschweiz gelegene Castello 
del Sole ist seit jeher ein Ort der Zuflucht. 
1532 von Francesco Orelli erbaut, diente es  
damals Anhängern der noch neuen protes­
tantischen Lehre zum Schutz vor Verfolgern.  
Im Laufe der Jahrhunderte wurden die 
Umstände für ein Aufsuchen des Castellos 
zum Glück milder. Verfolgung droht nun 
eher durch wachsende Arbeitsberge, kräfte­
zehrende Verpflichtungen oder einfach 
Lagerkoller. All das vergessen Besucher des  
heutigen Luxusresorts am Lago Maggiore 
meist schon im Moment der Ankunft. Ein­
gebettet in eine elf Hektar große Parkanlage 
mit angrenzendem Vogelschutzgebiet, findet  
sich hier genügend Raum, um ungestört  
zu entspannen. Der Umgebung entspre­
chend wurden die 78 Zimmer im mediter-
ranen Landhausstil gehalten und warten  
mit eigenem Balkon oder einer Loggia so- 
wie dem Blick ins allumfassende Grün  
auf. Während sich die einen tagsüber in die 
Hängematte werfen, können andere die 

Füße im Sand des Privatstrands vergraben, 
das Spa besuchen oder den hoteleigenen 
Landwirtschaftsbetrieb Terreni alla Maggia  
besichtigen. Dort werden nicht nur Wein, 
Gemüse und Getreide produziert, das Gut  
betreibt auch den ältesten Reisanbau in der  
Schweiz. Legendär: die Risottosorte Loto. 
DZ ab 489 Euro. www.castellodelsole.com

Das Gästehaus der Manufaktur Nymphenburg verbindet den Service eines Luxushotels  
mit dem Komfort eines Privathauses. Für bis zu zwölf Personen, Preis auf Anfrage

OBEN UND 
RECHTS: Ruhe- 

suchende finden 
in der weitläu-

figen Anlage am 
Westufer des 

Lago Maggiore 
perfekte Plätz­
chen. UNTEN: 
Mediterranes 

Landhaus-Flair 
auch in den 

Gemeinschafts­
räumen des Fünf-

Sterne-Hotels 
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Alleinlage mit Alpaka 
HUSSNHOF FERIENWOHNUNGEN, SACHSENKAM 
Einsam gelegen rangiert als ausschlaggebendes  
Merkmal für Urlaubsunterkünfte gerade un-
angefochten auf Platz eins. Und davon hat der  
Hussnhof genug! Auf dem Anwesen im ober-
bayerischen Voralpenland sagen sich aller-
dings nicht nur Fuchs und Hase gute Nacht. 
Es finden sich auch noch Hund, Katze, Hühner, 
Kühe und – Achtung! – Alpakas ein. Damit 
ist klar: Kinder sind hier willkommen. Doch 
die Betreiberfamilie Danner hat auch an die 
Eltern gedacht. In den vier clever eingerichte
ten Apartments mit modern-alpiner Design
ausstattung, Sauna und Hot Tub erreichen die 
guten alten Ferien auf dem Bauernhof die  
nächste Dimension. Die unmittelbare Umge-
bung bietet einen Moorsee, in dem gebadet 
werden kann, oder den Biergarten des Klosters 
Reutberg, dessen Helles erfreulicherweise auch 
im Hussnhof’schen Kühlschrank bereitsteht. 
Der nahe gelegene Tegernsee oder Bad Tölz sind  
schöne Ausflugsziele, die sich auch mit dem 
Fahrrad erreichen lassen. Ein Konzept, bei dem 
Klein und Groß gleichermaßen zu ihrem Recht 
kommen. Ab 148 Euro für zwei Erwachsene 
und Kinder. www.hussnhof.de

OBEN RECHTS: 
Der Hussnhof 
liegt in einem seit 
1940 bestehen­
den Naturschutz­
gebiet. RECHTS: 
Bei regelmäßigen  
Grillabenden gibt  
es frischen Kaiser- 
schmarrn von 
Hausherrin Anto­
nia. REST: Moder­
ne Fünf-Sterne-
Ausstattung in den 
Wohnungen



UnterwegsUnterwegs

58   D E C O  2 / 2 1

Fo
to

s: 
Er

w
in

 O
la

f (
2)

, ©
 L

ot
ha

r W
ol

le
h 

Es
ta

te
 B

er
lin

; fü
r J

os
ep

h 
B

eu
ys

: V
G

 B
ild

-K
un

st
, B

on
n 

20
21

, F
ra

nc
es

ca
 P

ag
lia

i (
5)

The Mighty Jungle
VELONA’S JUNGLE LUXURY SUITES, FLORENZ  
Der perfekte Ort, um herauszufinden, 
wie es sich eigentlich so lebt, wenn man  
sich traut. Etwa großformatige Palmen-
tapeten mit Leoprints und Vintage- 
Design zu kombinieren. Oder jedes Wohn- 
zimmermöbel mit einem anderen Stoff 
zu beziehen. Die vier Luxussuiten am 
Rand der Florentiner Altstadt geben 
touristischer Entdeckerfreude einen sehr 
privaten Rahmen. Gastgeberin Veronica  
verrät mit Freude, wo genau im Straßen- 
dschungel das beste Bistecca alla Fioren-
tina zubereitet wird, und bietet gleich-
zeitig einen Rückzugsraum, in dem man 
gerne Zeit verbringt. Dessen interes-
santer Mix basiert auf der Mid-Century-
Sammlung ihres Großvaters, eines  
Antiquitätenhändlers, der seine Fund- 

und Kunststücke einst  
aus allen Ecken der Welt 
zusammentrug. Sie über- 
dauerten in seinem großen  
Haus, das Tochter und  
Enkelin schließlich auch für  
Gäste herrichteten und in 
Zusammenarbeit mit einer 
befreundeten Interiordesig
nerin zwischen Lacroix-
Tapeten und Ralph-Lauren-
Stoffen modern arrangierten. 
Logiert wird je nach Saison 
ab 160 bis 360 Euro pro 
Nacht und Zimmer inklu-
sive regional geprägtem 
vegetarischem Frühstück. 
www.velonasjungle.com

Ein Stück Paris
KOLLEKTION „TUILERIES“, MAISON 
SARAH LAVOINE x LOUVRE MUSEUM 
Seit mehr als 25 Jahren lebt Sarah 
Poniatowski, Gründerin von  
Maison Sarah Lavoine, in direkter 
Nachbarschaft zum berühmten  
Tuilerien-Garten. Die barocke Park- 
anlage ist daher ganz nebenbei zur 
festen Inspirationsquelle der Designe-
rin herangereift. In Kollaboration  
mit dem Gartenarchiv des ebenso  
nahe gelegenen Louvre entstand nun 
eine eigene Hommage-Kollektion.  
So wurden etwa Elemente historischer 
Statuen und Brunnen in Duftkerzen  
und Kerzenhalter übersetzt oder die  
farbflächigen Segel der Spielzeug- 
boote auf dem zentralen Teichbassin  
in Kissendessins verarbeitet. Chic! 
www.maisonsarahlavoine.com

AUF 
BUCHREISE 

„RÜCKKEHR NACH SAMTHAR“ 

Wie tief Anna Katharina 
Fröhlich der indischen 
Kultur verbunden ist,  

zeigen nicht nur ihr Haus 
in Italien (ab Seite 96), 

sondern auch ihre Bücher. 
Das sprachliche Können 
der Autorin lässt einen 

mühelos und direkt in die 
Geschichte eintauchen. 

Mit Humor, Faszination 
für das Land und einer 

angenehmen Portion 
Distanz beschwört Fröh-

lich die Schönheit Indiens, 
ohne sie zu verklären.  

22 Euro, www.chbeck.de

KULTURBONBONS 
KUNSTHALLE MÜNCHEN UND STAATSGALERIE STUTTGART  

Fast scheint es, als hätten die Museen in Deutschland bei ihrer  
langfristigen Planung gewusst, wie hungrig die Kunstliebhaber-Schar 

2021 sein würde. Die Fülle der als „unbedingt sehen“ zu deklarie­
renden Ausstellungen in diesem Jahr ist auf jeden Fall beeindruckend. 

Wir freuen uns unter anderem auf diese beiden Kulturdates: Die Kunst­
halle München präsentiert vom 14. Mai bis 26. September „Unheimlich 

schön“, eine Retrospektive des niederländischen Fotokünstlers und 
-aktivisten Erwin Olaf. www.kunsthalle-muc.de. Zum 100. Geburts­

tag von Joseph Beuys ist – wie zu erwarten war – einiges geboten. 
Die Staatsgalerie Stuttgart ehrt den Jubilar ab 26. März mit der Schau 

„Joseph Beuys. Der Raumkurator“. www.staatsgalerie.de

OBEN: Velours-
kissenkollektion 

„The Sails“.
RECHTS: Die 

glasierte Keramik 
entsteht in einer 
portugiesischen 
Manufaktur, ge­
gossen werden 

die Kerzen 
 in Frankreich.  

Ab 48 Euro  
wie abgebildet

UNTEN UND RECHTS: „Palm Springs –  
American Dream, Self-Portrait with Alex“ 

und „Shanghai, Huai Hai 116, Still Life“  
von Erwin Olaf. UNTEN RECHTS: Beuys 
1971 im Moderna Museet in Stockholm  

Normalerweise 
dürfen alle Gäste 

ihr Frühstück 
gemeinsam am 
großen Esstisch 

genießen. Aktuell 
wird es direkt auf 
die Zimmer ser­

viert, die allesamt 
unterschiedlich 

gestaltet und nach 
berühmten For­
schern benannt 

sind: Darwin, 
Durrell, Fossey  

und Livingstone

Die vier Suiten erstrecken sich auf 24 bis 30 Quadrat- 
meter. Diesen Sommer wird das Gästehaus, in  

dem Veronica und Mutter Serena auch selbst woh­
nen, um sechs weitere Zimmer ergänzt
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